
Es gi .i t :

u; ir i  r  1 '  un t t4 = usi i  t  z *  un 1'r5 * uR 123

Da durch n 121 der Ausgangsstron fließt, bestinnt dieser
den Spannung€abfell UR 1Zl. Ubersteigt der Ausgangsstron
die Grenze,  so g i l t

usEr 1*un t t4 -  unu t  z * Rtt  t t5 * ua 123

und I 2 sperrt. Damit scha-Itet In-rx der Stron durch
n 118 den transiaior T I durch, der die Regelschaltulg
A 101 sperr t .

Bein {nqnreche.n der Uberlastsc}iu b zs chaltung wlrd die
Arbeitsll 'equenz des gesanten Reglera in den hörbaren
Bereich verlagert. l, itt R 11? kaDn del Spaa:rungsabfell
über n 114 und danit die Schaltschwelle varLiert we"den.

5.2. Nl-Verstärker

Der NF-Versti{rker 821.1.018-01OC1 i8t eine auch in
anderen Schallwandlern de8 liystene U ?00 wiealerkehTende
Baugruppe. Sie wurde a]s l,ei stungsveratärker für laut-
sprecherbetrieb zur Ubertxagulig von SDxachsignal-en ln
Ireqlrenzberei ch von lotJ ... )4AA Hz und für eine Aus-
gangsleistung von 1 ... 2 Vii ausgel€gt.

Daboj wurde die vom Hersteller der IS A 21O D angege-
bene i tandardbeacbal tung prlnzipiell übernonne!. Zur
Anpassung an daa Uxlv-Gerätesysten U 7OO wurde der hoch-
ohnige Dingang nlt einen ninstellregler R 2 und einen
Tiefpaß R.C4 zur Unterdrückung unerdinschter Hl'-S töI-
spannungen versehen.
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